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1 Einführung 

Die Stadt Bad Rappenau erstellt derzeit ein Gesamtörtliches Entwicklungskonzept (GEK) sowie ein 

Gebietsbezogenes Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) als Grundlage für die 

Antragstellung des möglichen neuen Sanierungsgebiets „Nördlicher Stadtkern“. Der Antrag zur 

Aufnahme in ein Programm der Städtebaulichen Erneuerung soll im Oktober 2025 für das 

Programmjahr 2026 gestellt werden.  

 

Die Stadt Bad Rappenau ist seit vielen Jahren in der Städtebaulichen Erneuerung im Hauptort 

sowie in den Ortsteilen Fürfeld, Bonfeld und Obergimpern aktiv. Mit den bisherigen Maßnahmen 

wurden bereits einige Stadtteile umfassend modernisiert und aufgewertet. Der dort erfolgte Einsatz 

von Fördermitteln aus der städtebaulichen Erneuerung hat zur Entwicklung von Bad Rappenau 

einen erheblichen Beitrag geleistet. Diesen erfolgreichen Weg möchte die Stadt weiterführen.  

 

Um entscheiden zu können, wohin sich Bad Rappenau entwickeln soll, ist es für die Stadt wichtig, 

Wünsche und Vorstellungen der Bürgerschaft zu kennen. Im Rahmen der Erarbeitung des 

Gesamtörtlichen Entwicklungskonzepts wurde bereits eine Online-Befragung durchgeführt, an der 

sich alle Bad Rappenauer einbringen konnten. Neben gesamtstädtischen Fragestellungen zielte die 

Online-Befragung auch speziell auf das geplante Sanierungsgebiet ab.  

 

Aufbauend auf den bisherigen Erkenntnissen wurden in einem zweiten Beteiligungsschritt alle 

interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Erweiterten Bürgerversammlung öffentlich über 

verschiedene Medien eingeladen. An der Veranstaltung konnte ohne Anmeldung teilgenommen 

werden. 

 

 

2 Teilnehmer und Ablauf 

Die Erweiterte Bürgerversammlung fand am Dienstag, den 29. Juli 2025 von 19:30 Uhr bis ca. 

21:30 Uhr statt. Veranstaltungsort war der kleine Saal im Kurhaus in Bad Rappenau.  

 

An der Veranstaltung nahmen rund 70 bis 80 interessierte Bürgerinnen und Bürger teil. Von Seiten 

der Verwaltung waren Herr Oberbürgermeister Frei, Herr Sperr, Herr Steeb, Frau Stadler und Frau 

Bauer vor Ort. Mit der Durchführung und Vorbereitung der Erweiterten Bürgerversammlung war die 

LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH (KE) beauftragt. Von Seiten der KE nahmen Herr 

Ellesser, Frau Kizler und Frau Schütz an der Veranstaltung teil. 

 

Nach einer kurzen Begrüßung wurde von den Mitarbeitenden der KE ein Arbeitsstand zu den 

Zielsetzungen zum Gesamtörtlichen Entwicklungskonzept (GEK), Ergebnisse der Online-

Befragung, ein Arbeitsstand zu den Zielsetzungen zum Gebietsbezogenen Integrierten 

Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) vorgestellt und über Grundlegendes der geplanten 

Städtebaulichen Erneuerungsmaßnahme informiert. 
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Folgende Inhalte wurden präsentiert bzw. besprochen: 

 

Ablauf der Veranstaltung 

19:30 Uhr Begrüßung durch Herrn Sperr (Amtsleiter Hochbauamt mit Stadtplanung, 
Bauverwaltung, Baurecht) 

ca. 20:30 Uhr Präsentation zu GEK / ISEK mit Beteiligung durch die  
LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 

1) Ausgangslage 

2) Gesamtörtliches Entwicklungskonzept (GEK) – Arbeitsstand 

3) Ergebnisse Online-Befragung  

4) Gebietsbezogenes Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) – Arbeitsstand 

5) Städtebauliche Sanierungsmaßnahme –  
Möglichkeiten und Auswirkungen 

6) Um was geht es heute? 

7) Weitere Schritte 

ca. 20:35 Austausch an Themeninseln zu Zielen und Maßnahmen für die 
Gesamtstadt bzw. für das Untersuchungsgebiet „Nördlicher 
Stadtkern“ 

ca. 21:30 Uhr Offenes Ende  

 

Aufbauend auf den Arbeitsergebnissen der Erweiterten Bürgerversammlung werden die 

Entwicklungsziele der Gesamtstadt und des geplanten Sanierungsgebiets „Nördlicher Stadtkern“ in 

Abstimmung mit der Verwaltung fortgeschrieben, angepasst und / oder ergänzt. Die Anregungen 

aus der Bürgerschaft sind im nachfolgenden Kurzprotokoll dargestellt. Die Reihenfolge der Punkte 

stellt keine Priorisierung dar. 
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3 Impressionen 

 
Abb. 1 Präsentation der Arbeitsstände 

  
Abb. 2 Austausch und Diskussion an den Thementischen 
Abb. 3 Austausch und Diskussion an den Thementischen 
(Quelle: Fotos KE) 
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4 Austausch / Diskussion  

Nach dem einleitenden Vortrag der KE waren aller Teilnehmenden eingeladen, sich an zwei 

Thementischen zu den Themen „Entwicklungsziele Gesamtstadt“ und „Entwicklungsziele 

Untersuchungsgebiet Nördlicher Stadtkern“ untereinander auszutauschen und mit den 

Mitarbeitenden der KE sowie den Vertretern der Verwaltung ins Gespräch zu kommen. Dabei 

sollten sie sich zur Frage „Welche weiteren Ziele und Maßnahmen sind Ihnen für die Gesamtstadt 

Bad Rappenau / für das Untersuchungsgebiet „Nördlicher Stadtkern“ wichtig?“ äußern und die 

Anregungen auf Post-its an den freien Plakaten festhalten. 

 

4.1 Entwicklungsziele Gesamtstadt 

Als Grundlage für den Austausch wurden den Teilnehmenden folgende Materialien an den 

Stellwänden zur Verfügung gestellt. 

 
Abb. 4 GEK – Übergeordnete Planungen, Potenzialflächen (FNP),  
Stand 08.05.2025 

 
Abb. 5 GEK – Freiraumstruktur und Naturraum, Schutzgebiete, Stand 
08.05.2025  

 

 

 

 
Abb. 6 Entwicklungsziele 
Gesamtstadt, Stand 24.07.2025 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Quelle: Darstellungen KE) 
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Folgende Anregungen und Ziele wurden von den Teilnehmenden diskutiert, notiert und gesammelt.  

 
Abb. 7 Arbeitsergebnisse Entwicklungsziele Gesamtstadt 
(Quelle: Foto KE) 

 

Die Beiträge werden nachfolgend dokumentiert und ggf. an einzelnen Stellen zur besseren 

Lesbarkeit redaktionell ergänzt. 

− Trinkwasserbrunnen 
− Glasfaser für Industriegebiet 

Buchäckerweg (Bonfeld) 

− Vertical Gardening 
− Zebrastreifen  

Schlosspark – Brunnstraße  

− Wasserspiele − Fußgängerüberwege 

− Seniorensportgeräte − Spielstraße, Verkehrsberuhigung 

− Verweilplätze  
 Bänke mit Beschattung 

− Hydranten zur Wasserentnahme 
(Gesamtstadt)  Sanierung 

− Staudenfacette am Kursee mit 
Angebotenen für Kinder 

− Ladeinfrastruktur (auch für Fahrräder) 

− Riemenstraße + Brunnenstraße  
 Straßenbelag Sanierung 
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4.2 Entwicklungsziele geplantes Sanierungsgebiet „Nördlicher Stadtkern“ 

Als Grundlage für den Austausch wurden den Teilnehmenden folgende Materialien an den 

Stellwänden zur Verfügung gestellt:  

 

 
Abb. 8 ISEK – Neuordnungskonzept, Stand 24.07.2025 

 
Abb. 9 ISEK – Abgrenzung Untersuchungsgebiet „Nördlicher Stadtkern“, 
Lageplan mit Luftbild, Stand 08.05.2025 

 
(Quelle: Darstellungen KE) 
 

 
Abb. 10 ISEK – 
Gebäudenutzung, Stand 
08.05.2025 

 
Abb. 11 ISEK – Abgrenzung 
Untersuchungsgebiet, Stand 
08.05.2025 

 
Abb. 12 Gestaltungsbeispiele 
öffentlicher Raum – 
Grünstruktur / Verschattung 

 
Abb. 13 Gestaltungsbeispiele 
öffentlicher Raum – Aufenthalt / 
Möblierung / Element Wasser 
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Folgende Anregungen und Ziele wurden von den Teilnehmenden diskutiert, notiert und gesammelt.  

 
Abb. 14 Arbeitsergebnisse Entwicklungsziele Untersuchungsgebiet „Nördlicher Stadtkern“ 

 
Abb. 15 Arbeitsergebnisse Neuordnungskonzept Untersuchungsgebiet „Nördlicher Stadtkern“ 
(Quelle: Fotos KE) 
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Die Beiträge werden nachfolgend dokumentiert und an einzelnen Stellen zur besseren Lesbarkeit 

redaktionell ergänzt. 

− vertikale Begrünung − Rückstau, Verkehrsfluss durch 
geschlossenen Bahnübergang „gestört“ 
(lange Zeitspannt der Schließung) 

− Barrierefreiheit:  
 die „Fußgängerzone“ sollte auch für 
Rollstuhlfahrer eine Zone sein 
 evtl. eine extra Bahn für sie, das 
Kopfsteinpflaster könnte zum Teil 
schon bleiben 

− Bahnübergang an Schlosspark nicht 
vergessen (Autos, Fahrräder, 
Fußgänger)! 

− Plakatieren an Fußgängerüberwegen 
 Verkehrssicherheitsproblem  

− Prüfen, ob Heinheimer Straße 55 in 
Untersuchungsgebiet mit einbezogen 
werden kann. 

− Gestaltung Kirchplatz wichtig, da 
zentraler Punkt im Stadtkern 
 mehr Grün (Bäume), Verschattung 
 Ansiedeln Café 

− Fahrradschutzstreifen „Siegelsbacher 
Straße“ wird kaum genutzt. Alternativ 
über „Beethovenstraße“ wäre 
ausreichend gewesen, vorher 
Konsequenz + Kasse prüfen! 

− Fahrradspange Gartenstraße – 
Bahnhofstraße 

− Friedensstraße fehlender Gehweg 

− einfache Maßnahme =  
Absenken Bordstein an Überwegen 

− Stadt muss Friedensstraße von 
Privatpersonen erwerben 

− Sicherungsmaßnahmen gegen 
Starkregenereignisse / am Parkplatz 
Mühltalhalle zur Heinsheimer Straße 

− Lage Tankstelle + Lackiererei stört 
nicht, praktisch für alle Rappenauer 

− Kreisverkehr an Kirchenstraße  
 Raumkante für Neubau zerstört 
Entsiegelungsmöglichkeit Areal „Hinter 
der Kirche“ 

− Esso-Tankstelle muss bleiben für 
„kurze“ Wege zum Tanken (nicht 
störend) 

− Fußgängerübergang auf Badstadter 
Straße, auf Strecke zwischen Kreisel – 
Tankstelle und Siegelbacher Straße 

− Regelmäßige Kontrolle der 
Kanalschachte zum Ablauf von 
Starkregen 

− Verkehrsrund (4 Wochen Schließung) 
Bahnübergang Kirchenstraße – 
Salinenstraße 

− Soll „grüne Lunge“ bleiben! Bitte. 

− Änderung der Verkehrsführung in der 
Friedensstraße zur Minderung des 
Durchgangsverkehrs für Kita, 
Pflegeheim, Schule 

− Flsk. 3461 + 3460 Friedenstraße  
 Zusammenlegen der Grundstücke 
(Familieneigentum) 
 Verkauf Straßenanteil in Verbindung 
mit maximaler Bebauung hintere 
Grenze (aktuell Park) 

− Begrünung Heinsheimer Straße − alte Quellen / Brunnen prüfen, ggf. 
Reaktivierung (siehe Markierung NOK), 
vgl. alte Chroniken 

− Wieso wurden für die geplante 
Entwicklung wichtige Flächen 
ausgespart?  Bereich hinter 

− Kasernenartige Wohnbebauten am 
Eingang Babstadter Straße nicht 
ansprechend 
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Kraichgauhalle, Friedensstraße / 
Heinsheimer Straße 

− den Anwohnern Amselstraße 2-12 wird 
der Blick aufs Schloss genommen 

− Tankstelle außerhalb unnötige 
Verkehrsbelastung 

 

 

5 Presse 

  
 

 
Abb. 16 Pressebericht Kraichgaustimme vom 04.08.2025  
(Quelle: epaper.stimme.de/webreader-v3/index.html#/714730/26-27) 

 

 

6 Weitere Schritte 

Die Ergebnisse der Erweiterten Bürgerversammlung sind in diesem Ergebnisbericht dokumentiert. 

die zu Beginn der Veranstaltung gezeigte Präsentation ist auf der Homepage der Stadt einsehbar. 

Die Dokumentation fließt nach Prüfung und Abstimmung mit der Stadtverwaltung in die Erstellung 

der Berichte zum Gesamtstädtischen Entwicklungskonzept (GEK) und zum Gebietsbezogenen 

Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) ein. Die Berichte sind Grundlage für die 
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Antragstellung für das mögliche, zukünftige Sanierungsgebiet „Nördlicher Stadtkern“ und werden 

den Antragsunterlagen beigefügt. Der Antrag ist für das Programmjahr 2026 vorgesehen, dafür ist 

der Antrag im Oktober 2025 einzureichen. 

 

Nach erfolgreicher Antragstellung wird im Rahmen der Vorbereitenden Untersuchungen  

(VU Stufe 2) die Mitwirkungsbereitschaft der Betroffenen im Gebiet sowie der Träger öffentlicher 

Belange abgefragt.  

 

Wir danken allen Interessierten für ihre Bereitschaft an der Bürgerveranstaltung teilzunehmen und 

für die angeregten sowie angenehmen Gespräche an diesem Abend. 
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